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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Krise hat zwischenzeitlich die Anwaltschaft 
mit voller Wucht getroffen. Insbesondere kleinere 
und mittlere Kanzleien fürchten um ihre Existenz. 
Bundesrechtsanwaltskammer und DAV geben 
auf ihren Homepages zahlreiche Ratschläge, wie 
auftretende Schwierigkeiten gelöst oder zumindest 
abgemildert werden können. 

Der Freistaat Bayern und der Bund bieten um-
fängliche Hilfsprogramme an, um in Not gera-
tene Kleinunternehmen zu unterstützen. Dies 
alles ändert nichts daran, dass wir, wie der wohl 
überwiegende Teil der Beratungsunternehmen 
in Deutschland, unsere Tätigkeit auf ein Mini-
mum reduzieren müssen, das leider durch die 
Bekanntmachungen der Regierung, insbesondere 
des bayerischen Staatsministeriums für Gesund-
heit und Pflege vom 20.3.2020 nicht ausreichend 
definiert ist. Danach ist das Verlassen der eige-
nen Wohnung nur bei Vorliegen triftiger Gründe 
erlaubt. Solche sind insbesondere die Ausübung 
beruflicher Tätigkeiten. Dies bedeutet, dass wir und 
unsere Mitarbeiter nach wie vor unsere Kanzlei 
aufsuchen dürfen, um dort Arbeiten zu verrich-
ten. Gleiches muss wohl auch für Mitarbeiter von 
Unternehmen gelten, die im Rahmen einer Wei-
sung ihres Arbeitgeber um Rechtsrat für diesen 
vor Ort nachsuchen. Missverständnisse werden 
hinsichtlich der Präsenz in Kanzleien durch den 
Fragenkatalog des Ministeriums erzeugt, in dem 
ausgeführt ist, dass Mandanten nur noch in drin-
genden oder unaufschiebbaren Fällen Kanzleien 
besuchen dürfen. Gilt dies nur für Mandanten aus 

dem nichtgewerblichen/beruflichen Bereich oder 
gilt dies für alle Personen, die Kanzleien aufsuchen 
wollen? Der Wortlaut der Allgemeinverfügung lässt 
jedenfalls die Ausübung beruflicher Tätigkeiten 
zu, so dass die Interpretation des Fragenkatalogs 
– mehr sind diese Ausführungen nicht – wohl 
nicht zutreffend ist.

Darüber hinaus strickt der Gesetzgeber derzeit 
mit heißer Nadel Gesetzespakete, deren Überprü-
fung und Reparatur Sache der Gerichte und auch 
der Anwaltschaft sein werden. Die Erfahrung 
zeigt, dass dies bereits für den normalen Gesetz-
gebungsbetrieb gilt, erst recht wohl für Gesetze 
und Verordnungen, die unter dem Druck einer 
nie dagewesenen Krise entstanden sind und noch 
entstehen werden. Wir brauchen deshalb starke 
Organe der Rechtspflege – eine gut funktionie-
rende Justiz und eine engagierte Anwaltschaft. 
Dies muss bei allen berechtigten Bemühungen, 
soziale Kontakte herunter zu fahren, im Auge 
behalten werden. Rechtsstaat und Demokratie 
erfordern dies umso mehr, als bereits lange vor 
dem Auftreten des Virus deutliche Tendenzen 
weltweit, aber auch in Deutschland zum Ruf nach 
einem starken Mann erkennbar geworden sind.

Mit besten Grüßen

Hans Link
Präsident

Editorial 
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Abwicklungen  Jungmeier, Debono
Adressänderungen Griechenbaum
Anwaltliche Werbung Jungmeier, Thiergart
Anwaltsausweis  Jungmeier, Rätz
Anwaltsgericht Rätz
Attributsbestätigung Zertifizierung Jungmeier, Griechenbaum
Ausbildungsangelegenheiten (BBiG)  Hack, Meier
Ausbildungsinitiative Hack, Meier
Ausländische Rechtsanwälte  Jungmeier, Debono
Begabtenförderung Hack, Meier
Berufshaftpflichtversicherung Jungmeier, Debono
Berufsrecht  Popp, Hack
Beschwerdeverfahren  Jungmeier, Rätz
Besonderes elektr. Anwaltspostfach (beA) Popp, Hack
Büroorganisation  Popp, Thiergart
Bundesrechtsanwaltskammer Popp
Datenschutz Popp, Hack
Digitale Signatur/Kammerident Jungmeier
Elektronischer Rechtsverkehr  Popp, Hack
Einheitlicher Ansprechpartner Jungmeier
Fachanwaltsangelegenheiten  Hack, Ziegler
Fortbildung/Seminare Popp, Ziegler
Geldwäsche Popp, Thiergart
Gepr. Rechtsfachwirt  Hack, Meier
Gerichtsfächer Griechenbaum
Interessenkollision Popp, Hack
Internet  Popp, Rätz
Juristen- und Referentarausbildung  Popp, Thiergart
Kanzleipflichtbefreiung Jungmeier, Debono
Mitarbeiterehrungen Griechenbaum
Mitgliederstatistik Rätz
Nebentätigkeiten Jungmeier, Debono
Öffentlichkeitsarbeit/Presse Popp
Rechnungswesen/Haushalt/Beitragsfragen  Popp, Hajduk
Rechtsanwaltsgesellschaften Jungmeier
Rechtsberatungsgesetz/RDG Jungmeier, Rätz
Redaktion WIR  Popp
Schlichtung nach BaySchlG  Popp, Ziegler
Sozietätsfragen Jungmeier
Stellenmarkt Internet/WIR Popp, Rätz
Syndikus Jungmeier, Debono
Vereidigungen Jungmeier, Debono
Vermittlungsverfahren Berufsrecht Jungmeier, Rätz
Vermittlungsverfahren Gebühren  Hack, Thiergart
Versorgungswerk/BRAStV  Popp
Vertretungen  Jungmeier, Debono
Vollmachtsdatenbank (VDB) Popp, Thiergart
Weitere Kanzlei Jungmeier, Debono
Zulassung/Aufnahme/Verzicht Jungmeier, Debono
Zweigstelle Jungmeier, Griechenbaum

Hauptgeschäfts-
führerin 
RAin Katja Popp

Geschäftsführerin 
RAin Gabriele 
Jungmeier 

Angelika Debono  
Tel. 926 33-17
(bis 14:30 Uhr)

Geschäftsführer 
RA Peter Hack

Katja Rätz 
Tel. 926 33-16

Marina Meier  
Tel. 926 33-30

Zuständigkeiten in der 
Kammergeschäftsstelle

Britta Ziegler
Tel. 926 33-40

Sonja Thiergart
Tel. 926 33-10
(bis 14:30 Uhr)

Katrin Griechenbaum 
Tel. 926 33-35 
(bis 13:30 Uhr)

Katharina Hajduk 
Tel. 926 33-20
(bis 14:00 Uhr)

Sabrina Schulz
Elternzeit bis 30.04.2020

Silvia Hammer  
Elternzeit bis 31.03.2020
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Bericht des Vorstands über das 
Geschäftsjahr 2019
 
(zugleich Bericht gem. § 81 Abs. 1 BRAO)

Bundesrechtsanwaltskammer
Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg war bei der 
156. Hauptversammlung der Bundesrechtsanwalts-
kammer (BRAK-HV) am 10.05.2019 in Schweinfurt 
sowie bei der 157. BRAK-HV am 25.10.2019 in 
Düsseldorf vertreten. 

Zudem nahm Präsident Link an der 72. Präsiden-
tenkonferenz der Bundesrechtsanwaltskammer 
am 17.01.2019 in Berlin teil.

Satzungsversammlung 
Im Berichtsjahr fand die 8. Sitzung der 6. Satzungs-
versammlung am 06.05.2019 und die 1. Sitzung der 
7. Satzungsversammlung am 04.11.2019 in Berlin 
statt. Die RAK Nürnberg war durch die gewählten 
Vertreter RAin Katja Popp, RA Dr. Joachim Reiten-
spiess und RAin Karin Strohm sowie durch ihren 
Präsidenten Hans Link vertreten.

Weitere Informationen zur Satzungsversamm-
lung finden Sie unter www.brak.de/die-brak/
satzungsversammlung

Neujahrsempfang
Am 21.01.2019 fand der gemeinsame Jahresempfang 
von Justiz und Anwaltschaft im Justizgebäude in 
Nürnberg statt. Der Generalstaatsanwalt Lothar 
Schmitt begrüßte die Gäste im Namen von Justiz 
und Anwaltschaft. Der Präsident des Oberlandes-
gerichts Nürnberg, Dr. Thomas Dickert, setzte sich 
in seiner Rede mit dem Verhältnis von Politik und 
Justiz auseinander (  1/2019, S. 11). 

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Rechtsanwalts-
kammer Nürnberg wurde am 29.03.2019 in Nürn-
berg einberufen. 109 Kammermitglieder haben 
teilgenommen.

Der Vorstand legte seinen Bericht für das Geschäfts-
jahr 2018 vor (  2/2019) und stellte ihn zur 
Aussprache.

Präsidium und Vorstand 
Aufgaben von Präsidium und Vorstand im 
Berichtsjahr: 
• Zulassung zur Rechtsanwaltschaft bzw. Widerruf
• Vereidigung (§ 12 a BRAO)
• Verleihung bzw. Widerruf der Befugnis zum 

Führen von Fachanwaltsbezeichnungen 
• Verfolgung von Verstößen gegen das Rechts-

dienstleistungsgesetz, insbesondere unter UWG-
rechtlichen Aspekten

• Beantwortung von Einzelanfragen der Kolle-
genschaft zum Berufsrecht, insbesondere Wer-
bung, Interessenkollision, Nebentätigkeit und 
Sozietätsgründung

• Gebührengutachten und Anfragen zum Ge-
bührenrecht

• Einleitung berufsrechtlicher Verfahren 
• Vermittlungen zwischen Kammermitgliedern 

und deren Mandanten 
• Abwicklerbestellung und –vergütung
• Behandlung der Anfragen der Generalstaatsan-

waltschaft sowie verschiedener Gerichte 
• Mitwirkung bei der Juristenausbildung
• Ausbildungsverzeichnis Rechtsanwaltsfachan-

gestellte
• Fortbildung zur/zum Gepr. Rechtsfachwirt(in)
• Seminarveranstaltungen für Kammermitglieder
• Aufsicht GWG

Rechtspolitisch war der Vorstand insbesondere in 
Bezug auf folgende Fragen aktiv: 
• Förderung des elektronischen Rechtsverkehrs in 

der Justiz; insbesondere elektronisches Anwalts-
postfach (beA) und Rechtsanwaltsverzeichnis- 
und –postfachverordnung (RAVPV)

• Umsetzung der EU-Datenschutzgrundverord-
nung

• Geldwäschegesetz
• Justizstandort Bayern 
• Ausbildungsinitiative 3W
• BGH-Anwaltschaft
• STAR - Statistisches Berichtssystem für Rechts-

anwälte für das Wirtschaftsjahr 2018
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Der Vorsitzende der Abteilung für Geldwäsche-
angelegenheiten, RA Jürgen Lubojanski, erörterte 
die Aufgaben und die Tätigkeit der RAK Nürnberg 
im Rahmen der Geldwäscheaufsicht.

Tag des verfolgten Anwalts
Am 24.01.2019 fand in Nürnberg anlässlich des 
Tages des verfolgten Anwalts erneut eine Veran-
staltung unter dem Titel „Anwalt ohne Recht“ statt 
(  1/2019, 16). In diesem Jahr trat der Nürn-
berger Kabarettist Oliver Tissot im Marmorsaal 
des Presseclubs in Nürnberg auf. Das Grußwort 
für die Stadt Nürnberg sprach Wirtschaftsreferent 
Dr. Michael Fraas.

beA
Im Berichtsjahr wurden die Kammermitglieder 
erneut vermehrt über beA, dessen Einrichtung 
und Nutzung informiert. Aktuelle Informationen 
werden auf der Homepage der RAK Nürnberg 
veröffentlicht.

Wegen der erheblichen Schwierigkeiten im Zusam-
menhang mit der Einführung des beA hat sich die 
BRAK mit dem von ihr beauftragten Dienstleister 
Atos auf einen Vergleich geeinigt, dem zufolge 
sich die Ausgaben der BRAK um rund 1,7 Mio. 
Euro reduzieren. In der Folge hat das Präsidium 
der BRAK am 11.09.2019 beschlossen, den in der 
BRAK-HV vom 10.05.2019 beschlossenen Beitrags-
anteil pro Kammermitglied von 70,00 € nicht in 
voller Höhe, sondern nur in Höhe von 60,00 € pro 
Kammermitglied abzurufen. Gemäß § 1 Abs. 9 der 
Beitragsordnung der RAK Nürnberg ist die Umlage 
zum besonderen elektronischen Anwaltspostfach 
zum 01.03. eines jeden Kalenderjahres fällig. Die 
Höhe der Umlage für 2020 wurde in der letzten 
Jahreshauptversammlung mit 70 Euro pro Kam-
mermitglied beschlossen. Da die nächste Kammer-
versammlung erst nach Fälligkeit stattfindet, kann 
der Beschluss der Kammerversammlung nicht mehr 
entsprechend abgeändert werden. Gleichwohl soll 
die Reduzierung um 10 Euro selbstverständlich 
an die Mitglieder weitergegeben werden, so dass 
in der Kammerversammlung 2020 darüber zu 
beschließen sein wird, die Reduzierung bei der 
Umlage entsprechend für das Kalenderjahr 2021 
zu berücksichtigen.

Rechts- und Justizstandort Bayern
Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg ist Mitglied 
im 2015 gegründeten Förderverein Initiative Rechts- 
und Justizstandort Bayern e.V.

Im Berichtsjahr unterstützte der Verein verschie-
dene Veranstaltungen zum Thema „Legal Tech“ 
in München (www.rechtsstandortbayern.de/
aktivitaeten).

Gebührenreferententagung
Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg war bei der 
77. Gebührenreferentenkonferenz am 04.05.2019 
in Hildesheim vertreten.

Verband Freier Berufe in Bayern 
Vertreter der Rechtsanwaltskammer Nürnberg 
nahmen an der Delegiertenversammlung am 
20.11.2019 in München teil. 

Treffen befreundeter und benachbarter
Rechtsanwaltskammern
Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg war im 
Berichtsjahr bei dem jährlich stattfindenden „Tref-
fen befreundeter und benachbarter Rechtsanwalts-
kammern“ am 04. – 06.10.2019  in Trient vertreten. 
Die Arbeitstagung befasste sich mit dem Thema 
„Die Rolle der Frau in Juristischen Berufen“.

Geldwäschegesetz
Seit 26.06.2017 ist das neue Geldwäschegesetz 
(GWG) in Kraft. Mit ihm wurden neue Verpflichtun-
gen für die Anwaltschaft sowie neue Organisations-
strukturen geschaffen. Die Rechtsanwaltskammer ist 
Aufsichtsbehörde bzgl. ihrer Mitglieder. Ihr obliegt 
die Prüfung, ob durch ihre Mitglieder die Prüfungs- 
und Sorgfaltspflichten eingehalten werden. 

Im Berichtsjahr wurde an 10 % der Kammermit-
glieder, die angegeben hatten, Verpflichtete nach 
dem Geldwäschegesetz zu sein, der Prüfbogen für 
Verpflichtete nach § 2 Abs. 1 Nr. 10 GwG versandt.

Partnerschaftsabkommen

Am 12.07.2019 unterzeichnete der Vizepräsident 
der RAK Nürnberg Dr. Uwe Wirsching ein Part-
nerschaftsabkommen zwischen der Rechtsanwalts-
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kammer Nürnberg und der Rechtsanwaltskammer 
Krakau. Ziel des Abkommens ist die Begründung 
einer freundschaftlichen, kollegialen und grenz-
überschreitenden Zusammenarbeit sowie der 
wechselseitige Informationsaustausch zwischen 
den Kammern (  5/2019, 184). 

Berufsfeld Anwaltschaft
Der Einführungslehrgang Berufsfeld Anwaltschaft 
fand im Januar und im Juli 2019 sowohl in Nürn-
berg als auch in Regensburg statt. An jeweils zwölf 
Unterrichtstagen wurde Berufsrecht, anwaltliche 
Taktik, Mediation, Haftungs- und Steuerrechts-
fragen sowie Grundwissen rund um die eigene 
Kanzlei unterrichtet. Als Dozenten standen zehn 
Kolleginnen und Kollegen sowie eine Rechtsfach-
wirtin zur Verfügung.

Im April und im Oktober 2019 fand der Einfüh-
rungslehrgang für die neunmonatige Arbeits-
gemeinschaft 3a (Rechtsanwaltsstation) statt. In 
jeweils zwei parallel stattfindenden Kursen sowohl 
in Regensburg als auch in Nürnberg haben Kol-
legen in den Rechtsgebieten Strafrecht, Zivilrecht 
und Verwaltungsrecht praxisrelevantes Wissen mit 
Bezug zur anwaltlichen Tätigkeit unterrichtet, um 
den Referendaren die erforderlichen Grundkennt-
nisse für ihre Arbeit bei einem Rechtsanwalt/einer 
Rechtsanwältin zu vermitteln.

Ausbildungsinitiative 
Der Fachkräftemangel 
macht sich deutlich 
bemerkbar. Aus diesem 
Grund wurde auch in 
diesem Jahr in die Aus-
bildungsinitiative 3W 
– Wissen Wollen Weiter-
kommen weiter intensi-
viert (   4/2019, 134 
und 138).

Die RAK Nürnberg war im Berichtsjahr wieder 
bei verschiedenen Ausbildungsmessen und in 
Schulen präsent (siehe auch S. 73). 

Abschlussprüfungen der Rechtsanwaltsfach- 
angestellten
Im Berichtszeitraum wurden zwei Abschluss-
prüfungen der Rechtsanwaltsfachangestellten 

abgenommen, die Winterprüfung am 22.01. und 
23. 01. 2019 sowie die Sommerprüfung am 04. und 
05.06.2019. Die Prüfungen wurden in Nürnberg, 
Regensburg und Straubing abgehalten. Insgesamt 
haben 196 Auszubildende an den Prüfungen teil-
genommen, davon 159 erfolgreich.

Die Freisprechungsfeiern fanden am 30.07.2019 
in Nürnberg und am 24.07.19 in Regensburg statt  
(  5/2019, S. 182).

Fortbildungsprüfung zum/zur gepr. Rechts- 
fachwirt/in
Die drei bayerischen Rechtsanwaltskammern haben 
im Berichtjahr die Prüfungen wieder parallel in 
München und Nürnberg abgenommen.

Der schriftliche Teil der Prüfung fand vom 11.03. bis 
13.03.2019 statt. Die mündliche Ergänzungsprüfung 
wurde am 13.05.2019 abgenommen. Termine zur 
mündlichen Prüfung waren der 20. und 21.05.2019.

An der Prüfung in Nürnberg haben 25 Teilneh-
mer aus den Bezirken Nürnberg und Bamberg 
teilgenommen, davon 14 erfolgreich. Im Rahmen 
der Abschlussfeier am 27.06.2019 wurden die Prü-
fungszeugnisse durch den Ausschussvorsitzenden 
RA Grünert überreicht (  4/2019, S.142).

Schlichtungsverfahren (§ 111 ArbGG)
Im Jahr 2019 wurde 1 Schlichtungsverfahren bean-
tragt und durchgeführt.

Vertrauensanwalt
Gemäß Beschluss der Jahreshauptversammlung 
2013 wurde ein Vertrauensanwalt für in Not gera-
tene Rechtsanwälte bestellt. Rechtsanwalt Dietrich 
Niederalt aus Nürnberg hat sich bereit erklärt, diese 
ehrenamtliche Aufgabe zu übernehmen.

Im Berichtsjahr wurde das Beratungsangebote 
einmal in Anspruch genommen.

Vereidigung in der Rechtsanwaltskammer
Gemäß § 12 a BRAO wurden auch im Berichtsjahr 
148 neu zugelassene und 7 wiederzugelassene 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte in der 
Geschäftsstelle der Rechtsanwaltskammer an 22 
Terminen in der Regel im Zwei-Wochen-Rhythmus 
durch verschiedene Vorstandsmitglieder vereidigt.
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Geschäftsstelle 
Die Geschäftsstelle stand unter der Leitung der 
Hauptgeschäftsführerin RAin Katja Popp. Sie 
wurde unterstützt durch die Geschäftsführer RAin 
Gabriele Jungmeier und RA Peter Hack sowie 
die Mitarbeiterinnen Angelika Debono, Kathrin 
Griechenbaum, Katharina Hajduk, Silvia Hammer, 
Marina Meier, Katja Rätz, Sonja Thiergart und 
Britta Ziegler.

Dank 
Der Vorstand dankt im Namen aller Kammermit-
glieder den Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle, 
die im Berichtsjahr vorallem auch mit Blick auf 
zusätzliche Belastung durch die Aufgabe als Auf-
sicht nach GWG wieder hervorragende Arbeit 
geleistet haben.

Dank gebührt aber auch und besonders den vielen 
Kolleginnen und Kollegen, die im Berichtsjahr 
wieder ehrenamtlich oder gegen nur geringe Auf-
wandsentschädigungen zahlreiche Aufgaben über-
nommen haben:

• den Referenten und Prüfern in der Ausbildung 
der Rechtsanwaltsfachangestellten, der Rechts-
fachwirte, der Studenten und Referendare

• den Anwaltsrichtern bei dem Anwaltsgericht 
und dem Bayerischen Anwaltsgerichtshof 

• den sachverständigen Beratern des Vorstandes 
• den Mitgliedern des Wahlausschusses
• den Mitgliedern verschiedener Prüfungsaus-

schüsse 
• den Mitgliedern der Satzungsversammlung
• den Arbeitnehmervertretern und Berufsschulleh-

rern, die im Rahmen der Ausbildung der Rechts-
anwaltsfachangestellten mitgewirkt haben.

Vorstand 
Thorsten Berg, Regensburg
Dr. Erik Besold, Nürnberg 
Dr. Christina Chlepas, Nürnberg 
Michael Dreßler, Erlangen
Klaus W. Edelthalhammer, Fürth 
Daniela Gunreben, Möhrendorf
Stefanie Haizmann, Regensburg 
Jörg Jendricke, Amberg
Johannes Kallweit, Röttenbach
Dr. Renate Kropp, Rückersdorf 
Hans Link, Nürnberg
Jürgen Lubojanski, Nürnberg 
Christoph Mackenrodt, Regensburg 
Robert Nentwich, Nürnberg
Wolfgang Ott, Ansbach 

beA Live!

SYSTEMHAUS

Mit uns sind Sie bestens ausgerüstet

NÜRNBERG GmbH

PARTNER DER KANZLEI

Wir beraten Sie gerne. Rufen Sie uns an: 0800 4 888 111
Sulzbacher Straße 48 · 90489 Nürnberg · www.K2L-GmbH.de Ihr Vor-Ort-Partner

Der Crash-Kurs für alle Kanzleien mit und ohne Kanzleisoftware.

Schulungspartner der BRAK seit 2017

Anzeige
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Hendrik Pächtner, Nürnberg
Christine Schenk, Fürth
Dr. Klaus Uhl, Schwabach
Stephan Wanninger, Weiden 
Ralf Weinmann, Regensburg 
Dr. Uwe Wirsching, Nürnberg
Stefan Wolf, Nürnberg

Präsidium
Präsident: Hans Link, Nürnberg
Vizepräsident I: Dr. Uwe Wirsching, Nürnberg 
Vizepräsident II: Stefanie Haizmann, Regensburg
Vizepräsident/Schriftführer: Michael Dreßler, 
Erlangen 
Vizepräsident/Schatzmeister: Dr. Klaus Uhl, 
Schwabach

Abteilungen 
Berufsaufsicht I
RAin Dr. Christina Chlepas (Vorsitzende)
RA Thorsten Berg 
RAin Dr. Renate Kropp
RA Wolfgang Ott 
RA Dr. Klaus Uhl

Berufsaufsicht II   
RA Dr. Uwe Wirsching (Vorsitzender)
RAin Daniela Gunreben
RA Johannes Kallweit
RA Jürgen Lubojanski 
RAin Christine Schenk 

Berufsaufsicht III   
RA Christoph Mackenrodt (Vorsitzender)
RA Dr. Erik Besold 
RA Robert Nentwich
RA Hendrik Pächtner 
RA Ralf Weinmann 

Abteilung für Vergütungsrecht I  
RA Michael Dreßler (Vorsitzender)
RA Klaus Edelthalhammer
RA Stefan Wolf 

Abteilung für Gebühren II 
RAin Stefanie Haizmann (Vorsitzende)
RA Jörg Jendricke
RA Stefan Wanninger 

Wettbewerb und RDG
RA Robert Nentwich (Vorsitzender)
RAin Dr. Renate Kropp
RA Stephan Wanninger
RAin Dr. Christina Chlepas

Abteilung für Ausbildungsfragen  
RA Stefan Wolf (Vorsitzender)
RA Thorsten Berg
RAin Stefanie Haizmann

Abteilung für Zulassungsangelegenheiten 
RAin Dr. Christina Chlepas (Vorsitzende)
RAin Daniela Gunreben
RA Johannes Kallweit
RA Stefan Wolf

Abteilung für FA-Angelegenheiten  
RA Hans Link (Vorsitzender)
RA Jörg Jendricke
RA Christoph Mackenrodt
RAin Christine Schenk

Abteilung für außergerichtl. Steitbeileg.
RA Michael Dreßler (Vorsitzender)
RA Wolfgang Ott
RA Stephan Wanninger
RA Ralf Weinmann

Abteilung für Geldwäscheangelegenheiten
RA Jürgen Lubojanski (Vorsitzender)
RA Dr. Erik Besold
RAin Stefanie Haizmann 
RA Jörg Jendricke

Sitzungen des Vorstandes und der Abteilungen
Der Vorstand und die Abteilungen trafen sich 8 mal 
in der Regel samstags zu seinen/ihren Sitzungen. 

Über die Arbeit des Vorstandes wurde in 6 Aus-
gaben der Kammermitteilungen  berichtet. 
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Terminübersicht 2019

Januar

09. Neujahrsempfang Stadt Nürnberg

17. Präsidentenkonferenz und parlamentarischer 
Abend, Berlin

21. Neujahrsempfang Justiz/Anwaltschaft, Nürnberg

21. Finanz- und Heimatempfang d. Bay. Staatsregierung

24. Tag des verfolgten Anwalts, Nürnberg

29. IT-Sitzung, BayStMJ München

Februar

4. Beiratssitzung Institut für Anwaltsrecht und 
Anwaltspraxis

7. Absolventenfeier
Friedrich-Alexander-Universität

März

13. Jour Fixe Verwaltungsgerichtsbarkeit, Ansbach

29. Jahreshauptversammlung RAK Nürnberg

April

8. Sitzung AG Geldwäsche, Berlin

26. Verabschiedung/Amtsantritt Direktor ArbG 
Nürnberg

30. Ausstellungseröffnung „gERechtigkeit!“

Mai

6. Satzungsversammlung, Berlin

10. BRAK-HV Schweinfurt

20. Antrittsbesuch bei BayStMJ Eisenreich, München

Juli 

4. Gesprächsrunde Anwaltschaft/Justiz

23./24. IT-Informationstage der bay. Jistz 

25. Sitzung Rechts- und Justizstandort, München

25. Absolventenfeier
Friedrich-Alexander-Universität

30. Abschlussfeier
Rechtsanwaltsfachangestellte

September

2. Sitzung AG Geldwäsche, Berlin

6. Geschäftsführerkonferenz, Köln

Oktober

8. Treffen mit MD Dr. Arloth, München

9. Mitgliederversammlung IFB, Nürnberg

17. Gesprächsrunde Anwaltschaft/
Generalstaatsanwaltschaft

25. BRAK-HV, Düsseldorf

November

4. Satzungsversammlung, Berlin

28. Autorenlesung, OLG Nürnberg

Dezember

2. Sitzung AG Geldwäsche, Berlin

13. MV Rechts- u. Justizstandort, München

An diesen Terminen haben Vorstand und/oder Geschäftsführung im Berichtsjahr teilgenommen.
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Jens-Peter Weber, Nürnberg  verst. 02.01.2019
Franz Fau, Zirndorf  verst. 25.01.2019
Heinz Weißmann, Dombühl  verst. 11.02.2019
Dr. Peter von Pierer, Erlangen  verst. 10.02.2019
Fritz Witt, Mitterteich  verst. 18.02.2019
Torsten Wenzlawiak, Deuerling  verst. 18.02.2019
Rolf Jacobs, Erlangen  verst. 28.02.2019
Klaus Kleinert, Feuchtwangen  verst. 10.03.2019
Andreas Alt, Cham  verst. 14.03.2019
Gernot Michel, Nürnberg  verst. 02.04.2019
Wolfgang Münch, Amberg  verst. 31.03.2019
Dr. Ottheinz Jung-Senssfelder, Erlangen  verst. 13.04.2019
Hartmut Strauß, Nürnberg  verst. 12.04.2019
Dr. Peter Karwath, Erlangen  verst. 15.04.2019
Hans Schreyer, Erlangen  verst. 03.05.2019
Kurt Arnold, Nürnberg  verst. 08.06.2019
Andreas Horn, Gremsdorf  verst. 07.07.2019
Ulrich Klinter, Nürnberg  verst. 25.07.2019
Jens Bünning, Nürnberg  verst. 28.07.2019
Stefan Fruth, Regensburg  verst. 09.12.2019
Judith Grassi, Nürnberg  verst. 07.12.2019
Rolf Karl Reiner, Oberasbach  verst. 14.12.2019
Elke Strauch-Sindemann, Penting  verst. 19.12.2019

Wir trauern um unsere im Jahr 2019 verstorbenen 
Kolleginnen und Kollegen

Rechtsdienstleistungsgesetz 2019
Im Jahr 2019 gingen 13 Anfragen/Eingaben (2018: 28) betreffend das RDG ein.

Versäumnisurteil, wonach der 
Beklagte verurteilt wurde es zu 
unterlassen, im geschäftlichen 
Verkehr in der Bundesrepublik 
Deutschland zu Zwecken des 
Wettbewerbs entgeltlich oder un-
entgeltlich außerhalb familiärer, 
nachbarschaftlicher oder ähnlich 
enger persönlicher Beziehungen 
für Arbeitnehmer a) Rechtsan-
sprüche im Zusammenhang mit 
Arbeitsverhältnissen zu prüfen; 
b) Texte zur Geltendmachung 
dieser Rechtsansprüche zu ent-
werfen; c) diese Rechtsansprü-

Im Berichtszeitraum wurden 
durch die zuständige „Abt. für 
Wettbewerb und RDG“ diverse 
Anfragen betreffend das RDG 
beantwortet. Gegenüber Ge-
richten/Behörden wurden sechs 
förmliche Stellungnahmen (2018: 
10) abgegeben. 

In zwei Fällen wurden die 
Betroffenen abgemahnt (2018: 
4) und haben die geforderte 
Unterlassungsverpflichtungs-
erklärung abgegeben. In einem 
Verfahren aus 2018 erging ein 

che im fremden Namen geltend 
zumachen; d) für Arbeitnehmer 
im Zusammenhang mit Arbeits-
verhältnissen arbeitsgerichtli-
che Schriftsätze zur Sache, ins-
besondere Klageschriften, zu 
entwerfen, und/oder e) für 
Arbeitnehmer im Zusammen-
hang mit Arbeitsverhältnissen als 
Bevollmächtigter oder Beistand 
– soweit nicht vom Gericht im 
Einzelfall als Beistand zugelassen 
– vor Arbeitsgerichten aufzutre-
ten. Das Urteil ist rechtskräftig. 
 q
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Fortbildungsveranstaltungen im Jahr 2019
Seminar/Thema Referent

1 Aktuelle Entscheidungen und Brennpunkte im Verkehrsscha-
densrecht (4 Veranstaltungen) Dr. Jens Rogler

2 Insolvenzrechtliche Fortbildungsveranstaltung des OLG Nürn-
berg und der RAK Nürnberg Diverse Referenten

3 Arbeitnehmerdatenschutz und Technikeinsatz Alexander Hirschmann

4 Ausbildungscoach Sandra Pöllot

5 Zwangsvollstreckung Grundkurs Petra Schmidtner

6 Digitale Anwaltstätigkeit – Konzepte, Chancen, Risiken Ingo-Julian Rösch

7 Bank- und Kapitalmarktrecht Dr. Sven Friedl

8 Aktuelle Immobilienbesteuerung 2019 Rudolf Jung

9 Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs zum 
Strafrecht/Strafprozessrecht Dr. Markus Bader 

10 Betreuungsrecht Boris Segmüller

11 RVG Grundkurs Petra Schmidtner

12 Mahnbescheid, Klage, Fristen & Co. - Basisseminar zur ZPO Harald Minisini

13 Aktuelle Rechtsprechung zum Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht Michael Zwarg

14 Insolvenzsachbearbeitung Petra Schmidtner

15 beA Basisseminar Dr. Alexander Siegmund

16 beA Fortgeschrittenenseminar Dr. Alexander Siegmund

17 Zwangsvollstreckung Grundkurs Petra Schmidtner

18 Teilungsversteigerung Stefan Geiselmann

19 Gesellschafterstreit Dr. Florian Kreis

20 Arbeitsrecht Wolfgang Manske/Dirk Clau-
sen/Antje Hussmann

21 Familienrecht Michael Klein

22 Geschäftsführerhaftung in der Insolvenz Dr. Elske Fehl-Weileder

23 Aktuelles Arzthaftungsrecht Wolfgang Frahm

24 Zwangsvollstreckung Intensiv Petra Schmidtner

25 Kernfragen im WEG Horst Müller
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Seminar/Thema Referent

26 Workshop Ausbildung Sandra Pöllot

27 RVG Grundkurs Petra Schmidtner

28 Update Strafprozess- und materielles Strafrecht Wolfgang Schwürzer

29 Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs zum 
Strafrecht/Strafprozessrecht Dr. Markus Bader 

30 Elternunterhalt Boris Segmüller

31 Arbeits- und Wegeunfall in der Schadenregulierung Andrea Kreuter-Lange

32 Besteuerung der Altersvorsorge Rudolf Jung

33 Verkehrsrecht Dr. Uwe Wirsching/Katja 
Beugel/Volker Fürbeth

34 Die Haftungsprivilegien gemäß §§ 104 ff. SGB VII und ihre 
Bedeutung im Arbeitsrecht Dr. Dirk Zeranski

35 RVG Spezial Petra Schmidtner

36 Aktuelle Rechtsprechung des BGH zum Insolvenzrecht Dr. Elske Fehl-Weileder

37 Aktuelle Rechtsprechung im Mietrecht Michael Zwarg

38 Strafrecht Harald Straßner/Peter Doll

39 RVG Spezial Petra Schmidtner

40 Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs zum 
Strafrecht/Strafprozessrecht Dr. Markus Bader 

41 Workshop Azubi Sandra Pöllot

42 Aktuelle Steuerrechtsänderungen im Überblick Teil II Rudolf Jung

43 Die Zeugenvernehmung im Verkehrsunfall- und Strafprozess Dr. Günter Prechtel

44 Aktuelle Probleme in der Personenschadenregulierung mit 
einem Blick auf die aktuelle Rechtsprechung der Jahre 2017/18 Andrea Kreuter-Lange

45 Die Zweckbestimmung im Wohnungseigentumsrecht Michael Zwarg

46 Vollstreckung von Unterhaltsansprüchen und Vollstreckungs-
möglichkeiten bei Tod des Schuldners Stefan Geiselmann

Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg unterstützt 
den bereits 2001 gegründeten Verein zur Förde-
rung der anwaltsbezogenen Ausbildung an der 
Juristischen Fakultät der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg (FAU). Das Institut 
für Anwaltsrecht und Anwaltspraxis hat auch im 
Berichtsjahr wieder zahlreiche Fortbildungsver-

anstaltungen für Praktiker angeboten, die zum 
großen Teil auch als Fortbildung gemäß § 15 FAO 
anerkannt werden konnten.

Weitere Informationen zum Fortbildungsangeboten 
und zu den Aktivitäten des Instituts finden Sie 
unter https://www.arap.rw.fau.de/
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Anwaltsgericht Nürnberg

Anwaltsgericht
für den Bezirk der 
RAK Nürnberg

Bestand am 
01.01.2019

Neuzugänge
2019

Verfahren 
gesamt 2019

Verfahren 
erledigt 2019

Verfahren
offen am 

31.12.2019

zuständige Kammer I II I II I II I II I II

Verfahren nach § 116 BRAO 9 8 7 6 16 14 7 6 9 8

Verfahren nach §§ 150, 161 
a BRAO - - 1 - 1 - - - 1 -

Verfahren nach § 74 a 
BRAO - - - - - - - - - -

Sonstige (Zustimmung zur 
Einstellung) - 3 3 5 3 8 2 5 1 3

Anzahl der Verfahren pro 
Kammer 9 11 11 11 20 22 9 11 11 11

Gesamt 20 22 42 20 * 22

Quelle: Anwaltsgericht für den Bezirk der Rechtsanwaltskammer Nürnberg

Besetzung  
(Übersicht absteigend nach Dienstalter)

Geschäftsleitender Vorsitzender: 
RA Michael Zwarg
 
1. Kammer 
 
RA Michael Zwarg, Nürnberg (Vorsitzender)
RAin Renate Ostner, Nürnberg  
RA Dr. Norbert Gieseler, Nürnberg  
RA Dr. Michael Waschk, Nürnberg

2. Kammer 
 
RA Harald Straßner, Nürnberg (Vorsitzender)  
RAin Nicole Obert, Nürnberg  
RAin Bettina Henschel, Nürnberg 

RA Christian Gloeckner, Nürnberg

* Diese 20 Verfahren wurden wie folgt erledigt Kammer gesamt

I II

Urteil

Verweis und Geldbuße 5 3 8

Beschluss

Einstellung wg. bestandskräftigen Zulassungsverzichts 1 2 3

endgültige Einstellung nach Auflagenerfüllung 1 1 2

Zustimmung zur Einstellung gg. Geldbuße 2 5 7

Gesamt 9 11 20

In einem Verfahren wurde ein vorläufiges Berufsverbot gem. § 150 Abs. 1 BRAO verhängt. Das Verfahren 
ist in der Hauptsache noch anhängig.



2/2020
60 DISZIPLINARVERFAHREN

Bayerischer Anwaltsgerichtshof
Als Mitglieder amtierten aus unserem Kammerbezirk:

1. Senat RA Dr. Felix Hechtel, Nürnberg (bis 17.03.2019)
RA Dr. Mathias Trost, Erlangen (ab 18.03.2019)

2. Senat RA Wolfgang Muth, Nürnberg

4. Senat RAin Jutta Niggemeyer-Müller, Regensburg

5. Senat RA Holger Zebisch, Erlangen

Aufsichts- bzw. Beschwerdeverfahren 2019
Verfahren nach § 56 BRAO

Im Jahr 2019 waren 193 Neueingänge zu verzeichnen (im Vergleich: 2018 = 190). 

Insgesamt konnten im Berichtszeitraum - inkl. noch anhängiger bzw. wiederaufgenommener Verfahren 
aus den Vorjahren – 174 Angelegenheiten (im Vergleich: 2018 = 175) wie folgt erledigt werden:

Entscheidung 2019 2018

berufsrechtlich nichts veranlasst / Einstellung 96 103
Rücknahmen durch Beschwerdeführer 10 6
Einigung zwischen Beschwerdeführer und -gegner 2 1
Rügen gemäß § 74 BRAO 10 11
Aufhebung Rüge nach Einspruch des Betroffenen - 1
Belehrung gem. § 73 II Nr. 1 BRAO 4 7
Abgabe an Generalstaatsanwalt 38 38
Aussetzung des Beschwerdeverfahrens 1 2
Erledigung dch. Löschung des Beschwerdegegners 13 6
Gesamt 174 175

In zwei Angelegenheiten wurde ein Zwangsgeld i.H.v. jeweils i.H.v. 250 € angedroht.

Gebührengutachten
Verfahren nach § 73 II Nr. 8, §§ 4 IV S. 2, 14 II RVG 

In 2019 waren 19 Neueingänge (2018: 16) zu verzeichnen. Im Berichtszeitraum wurden durch die Abtei-
lungen für Vergütungsrecht I + II insg. 13 Gutachten (im Vergleich: 2018 = 17) und drei ergänzende 
Stellungnahmen erstattet. Hinzu kam die Erledigung einer Vielzahl schriftlicher und mündlicher 
Anfragen zum Thema Gebührenrecht. 
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Vermittlungsverfahren des Vorstands  
gem. § 73 BRAO

Anwaltliche Werbung, § 43b BRAO

Streitige Gebührenrechnungen

Vermittlungen wg. 
Gebührenrechnungen 22

gescheitert 11

erfolgreich 7

laufend 3

Übergang in Beschwerdeverfahren 1

Im Berichtsjahr wurden insgesamt 8 Verfahren wegen Verstoßes gegen § 43b BRAO eingeleitet, die 
sich wie folgt erledigten:

Klageverfahren 3

nichts veranlasst / kein Verstoß 5

Der Vorstand vermittelt auf Antrag sowohl zwischen Kammermitgliedern und deren Auftraggebern 
als auch bei Streitigkeiten zwischen Kammermitgliedern. Vermittlungsgegenstand sind Gebührenrech-
nungen, aber auch Auseinandersetzungen bei Sozietätsauflösungen oder sonst. Streitigkeiten.

Zudem wurden durch die Geschäftsstelle wie 
in den Vorjahren zahlreiche Anfragen schriftlich 
oder telefonisch zu diversen Werbemaßnahmen 
beantwortet. 

Durch die Geschäftsstelle bzw. den Vorstand wur-
den neben zahlreichen telefonischen Anfragen auch 
insgesamt 386 schriftliche Anfragen beantwortet. 
Bei 279 Anfragen bzw. Beschwerden von Man-
danten und anderen Verfahrensbeteiligten waren 
keine Berufsrechtsverstöße erkennbar, 17 Anfragen 
von Mitgliedern hatten berufsrechtliche Problem-
stellungen zum Gegenstand, in 8 Fällen war zu 
beurteilen, ob eine Interessenkollision gem. § 43 a 
IV BRAO, § 3 BORA vorliegt. Schließlich wurden 
82 allgemeine Anfragen beantwortet.

Vermittlungen wegen sonstiger 
Streitigkeiten

Im Jahr 2019 waren 20 Neueingänge zu ver-
zeichnen (im Vergleich: 2018 = 13), hiervon 16 zwi-
schen RA und Mdt. (2018: 10) und 4 zwischen RA 
und RA (2018: 3). 

Insgesamt konnten im Berichtszeitraum (inkl. 
noch anhängiger bzw. wiederaufgenommener Ver-
fahren aus den Vorjahren) 17 Angelegenheiten (im 
Vergleich: 2018 = 12) wie folgt erledigt werden:

Vermittlung RA – Mandant 13

erfolgreich 1

gescheitert 2

Vermittlung nicht möglich 8

nichts veranlasst 1

Einstellung wg. Löschung BG 1

Vermittlung RA – RA 4

erfolgreich 2

gescheitert 2
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Mitgliederentwicklung 2019
Mitglieder der RAK Nürnberg zum 01.01.2019   4.786

Zugänge im Jahr 2019    212

Neuzulassung  155
Einzelzulassung Rechtsanwälte (hiervon 66 weiblich) 119  
Einzelzulassung Syndikusrechtsanwälte (hiervon 11 weiblich)   20
Doppelzulassung RA+Syndikus-RA (hiervon 2 weiblich)    6
Europäischer Rechtsanwalt (weiblich)    1
Europäischer Syndikusrechtsanwalt (hiervon 1 weiblich)  2
Rechtsanwaltsgesellschaften     6
Mitglied nach § 60 BRAO    1

Wiederzulassung  7
Einzelzulassung Rechtsanwälte (hiervon 1 weiblich)     4
Einzelzulassung Syndikusrechtsanwälte (männlich)     3

Aufnahme wegen Kanzleisitzverlegung gem. § 27 III BRAO  50
Einzelzulassung Rechtsanwälte (hiervon 11 weiblich)   32
Einzelzulassung Syndikusrechtsanwälte (hiervon 2 weiblich)      4
Doppelzulassung RA+Syndikus-RA (hiervon 2 weiblich)      13
Rechtsanwaltsgesellschaft     1

Mitgliederzuwachs insgesamt weiblich   98
Mitgliederzuwachs insgesamt männlich   107
Mitgliederzuwachs Rechtsanwaltsgesellschaft   7

Abgänge im Jahr 2019   220

Tod  16
Einzelzulassung Rechtsanwälte (hiervon 2 weiblich)  15
Einzelzulassung Syndikusrechtsanwälte (männlich)    1

Wechsel in anderen Kammerbezirk    48
Einzelzulassung Rechtsanwälte (hiervon 16 weiblich)  34
Europäischer Rechtsanwalt (männlich)   1
Doppelzulassung RA+Syndikus-RA (hiervon 3 weiblich)  7
Einzelzulassung Syndikusrechtsanwälte (hiervon 4 weiblich)    6

Widerruf wegen Verzicht auf die Rechte der Zulassung  153
Einzelzulassung als Rechtsanwalt (hiervon 72 weiblich) 145
Europäischer Rechtsanwalt (weiblich)    1
Doppelzulassung RA+Syndikus-RA (hiervon 3 weiblich)      4
Rechtsanwaltsgesellschaften 2
Rechtsbeistand (männlich)   1

30 Kollegen (hiervon 7 weiblich) wurde gem. § 17 II BRAO gestattet, 
die Berufsbezeichnung Rechtsanwalt/Rechtsanwältin weiterzuführen.

Widerruf wegen anderer Gründe  3
Einzelzulassung als Rechtsanwalt (hiervon 1 weiblich) 3

Mitgliederabgang insgesamt weiblich   116
Mitgliederabgang insgesamt männlich   102
Mitgliederabgang Rechtsanwaltsgesellschaft   2

Mitglieder der RAK Nürnberg zum 31.12.2019    4.778



2/2020
63 ZUR LAGE DER ANWALTSCHAFT

Mitglieder der RAK Nürnberg zum 31.12.2018   4.778

Einzelzulassung als Rechtsanwalt (hiervon 1.534 weiblich)   4.157
hiervon Mitglieder gem. § 206 BRAO (3 weiblich) 5
hiervon Mitglieder gem. EuRAG (6 weiblich)            10

Einzelzulassung als Syndikus-RA (hiervon 65 weiblich)    139

Doppelzulassung als RA + Syndikus-RA (hiervon 200 weiblich)   431
hiervon Mitglieder gem. EuRAG (2 weiblich) 3

Mitglieder nach § 60 BRAO (hiervon 1 weiblich)           6

Rechtsbeistände (männlich)        5

Rechtsanwaltsgesellschaft (hiervon 2 AG und 1 UG)         40

in 2019 laufende Abwicklerbestellungen gem. § 55 BRAO  19
(2018: 21, 2017: 23, 2016: 13, 2015: 24, 2014: 17, 2013: 21, 2012: 21)

gleichzeitig
Wirtschaftsprüfer (nur männlich) 21
Steuerberater (hiervon 23 weiblich) 96
vereidigte Buchprüfer (hiervon 1 weiblich) 17

angezeigte Tätigkeiten neben dem Anwaltsberuf
gem. §§ 7, 14 II Nr. 8 BRAO (ohne Syndikusrechtsanwälte)  843
(2018: 895, 2017: 938, 2016: 1.023, 2015: 1.255, 2014: 1261, 2013: 1.245)

Mitglieder mit Berufsausübungsverbot § 47 I BRAO 21
Mitglieder mit Berufsausübungsverbot § 47 II BRAO 4

HINWEIS: 
Wegen Erreichens der Altersgrenze 70 Jahre waren 322 
Mitglieder beitragsfrei gestellt (hiervon 4 Rechtsbeistände). 

GWG – Geldwäscheaufsicht
Die RAK Nürnberg führt als zuständige Behörde für ihren Kammerbezirk die Aufsicht über ihre  
Mitglieder.

Auslegungs- und 
Anwendungshinweise

Die Rechtsanwaltskammer 
Nürnberg hat im Berichtsjahr 
an der Aktualisierung der Aus-
legungs- und Anwendungshin-
weise für die Umsetzung der 
Sorgfaltspflichten und internen 
Sicherungsmaßnahmen gemäß § 
51 Abs. 8 S. 1 GwG mitgewirkt 
und zahlreiche Informationen 
zur Verfügung gestellt (www.
rak-nbg-de/geldwäsche).

Prüfungsanordnung 
(Routineprüfung) 

Im September 2019 hat die 
RAK Nürnberg bei nach dem 
Zufallsprinzip gewählten 10 % 
der Verpflichteten die Prüfung 
zur Einhaltung der im GWG fest-
gelegten Anforderungen nach  
§ 51 Abs. 3 GWG angeordnet. 
 
 
 
� q

Vorstandsabteilung

Der Vorstand der Rechtsan-
waltskammer Nürnberg hat eine 
erweiterte Vorstandsabteilung 
Geldwäschegesetz gebildet. Mit-
glieder der Abteilung nahmen 
im Berichtsjahr an den Sitzun-
gen der bei BRAK gegründeten 
Arbeitsgruppe zum Geldwä-
schegesetz (GwG) teil, die die 
konkrete Umsetzung des GwG 
für die Regionalkammern zum 
Gegenstand hatten. 
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Zulassung von Syndikusrechtsanwälten 

Zulassungsverfahren

Im Berichtsjahr waren insgesamt 115 Anträge 
auf Zulassung als Syndikusrechtsanwalt (SRA) zu 
bearbeiten (2018: 154), davon 24 offene Anträge 
aus dem Jahr 2018 Von diesen Zulassungsanträgen 
betrafen 82 Anträge die Zulassung als SRA bei 
bereits bestehender Zulassung als Rechtsanwalt. 
6 Anträge auf Doppelzulassung als Rechtsanwalt 
und SRA wurden gestellt. 

Gem. § 2 ff EuRAG wurden zwei englische So-
licitor aufgenommen, die nun gem. § 5 Abs. 1 S. 
3 EuRAG die Bezeichnung „Solicitor (Syndikus)“ 
führen sowie ein niederländischer „Advocaat 
(Syndikus)“. 

7 Antragsteller nahmen die Anträge auf Zulas-
sung als SRA zurück.

18 Zulassungsanträge konnten 2019 nicht er-
ledigt werden (z.B. fehlten Unterlagen oder das 
Anhörungsverfahren DRV war nicht beendet). 

In allen Zulassungsverfahren wurde die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) gem. § 46 a Abs. 2  
S. 1 BRAO angehört. In 7 Verfahren erteilte die 
DRV keine Zustimmung zur Zulassung als SRA, 
wobei in drei Fällen nach Klarstellung der Sachlage 
die Zustimmung erteilt wurde. In den anderen 
vier Fällen ließ die RAK die Antragsteller ohne 
Zustimmung zu und ordnete die sofortige Vollzie-
hung des Zulassungsbescheides gesondert an. In 
keinem dieser Fälle wurde Klage durch die DRV 
eingereicht. 

Erstreckungsverfahren 

Insgesamt wurden im Berichtsjahr 39 Anträge 
auf Erstreckung der Zulassung als SRA auf eine 
wesentlich geänderte Tätigkeit bzw. ein neues/
weiteres Arbeitsverhältnis gem. § 46 b Abs. 3 
BRAO gestellt (2018: 77; 2017: 13). In allen Fällen 
ergingen nach Anhörung der DRV entsprechende 
Erstreckungsbescheide. In drei Fällen wurde die 
sofortige Vollziehung angeordnet, nachdem die 
DRV keine Zustimmung erteilt hatte. 
Anmerkung: Die RAK Nürnberg erlässt beim 
Wechsel des Arbeitgebers auf Antrag Erstreckungs-
bescheide. Der Abschluss eines neuen Arbeitsver-
trages wird dabei als Aufnahme eines weiteren 

Arbeitsverhältnisses i.S.d. § 46 b Abs. 3 BRAO 
ausgelegt. Damit wird vermieden, dass die Zulas-
sung als Syndikusrechtsanwalt gem. § 46 b Abs. 2 
S. 2 BRAO zu widerrufen wäre, obwohl die Vor-
aussetzungen für die Zulassung im auch aktuellen 
Arbeitsverhältnis vorliegen. Diese Auffassung hat 
der Bayerische Anwaltsgerichtshof mit Urteil vom 
06.05.2019 bestätigt (Az. BayAGH-II-4-13/18). Das 
Urteil ist noch nicht rechtskräftig.

Feststellungen unwesentlicher Änderung

SRAe haben nach § 46 b Abs. 4 BRAO der RAK 
jede tätigkeitsbezogene Änderung des Arbeitsver-
trages und jede wesentliche Änderung der Tätigkeit 
innerhalb des Arbeitsverhältnisses anzuzeigen. 
Über die Wesentlichkeit einer eingetretenen Ände-
rung entscheidet die RAK. Liegt eine wesentliche 
Änderung vor, ist ein Erstreckungsverfahren mit 
Bindungswirkung für die DRV gesetzlich vorge-
schrieben. Um hier Rechtssicherheit zu schaffen, 
kann bei der RAK Nürnberg ein Antrag auf rechts-
verbindliche Feststellung gestellt werden, dass 
die Tätigkeit trotz der eingetretenen Änderung 
weiterhin den Anforderungen des § 46 Abs. 2 bis 
5 BRAO entspricht. Nach Ansicht der DRV besteht 
keine Rechtsgrundlage für die Feststellung. Mit 
Urteil vom 11.12.2019 (Az. BayAGH III-4-4/19) 
hat der BayAGH eine entsprechende Klage der 
DRV abgewiesen. Das Urteil ist nicht rechtskräftig.
12 SRAe (2018: 9) haben den Antrag gestellt, der 
jeweils positiv verbeschieden wurde. 

Widerrufsverfahren

13 SRAe, die zuvor bereits als Rechtsanwalt 
Mitglied der Rechtsanwaltskammer Nürnberg 
waren, haben nach der Zulassung als SRA auf 
ihre Zulassung als Rechtsanwalt verzichtet. Auch 
in diesen Fällen wurde die Deutsche Rentenver-
sicherung Bund angehört.

In zwei Fällen wurde die Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses angezeigt und gleichzei-
tig mitgeteilt, dass eine Kündigungsschutzklage 
eingereicht worden sei. Gemäß Beschluss der im 
Vorstand zuständigen Abteilung für Zulassungs-
angelegenheiten wurde kein Widerrufsverfahren 
entsprechend § 46 b Abs. 2 S. 2 BRAO eingeleitet, 
sondern der Ausgang des Kündigungsschutzpro-
zesses abgewartet.

 q
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RAK Aufnahme 
aus *

Wechsel nach 
**

Bamberg 5 11

Berlin 1 1

Celle 2 -

Düsseldorf 1 -

Frankfurt 3 1

Freiburg 1 -

Hamburg - 3

Hamm 1 1

Karlsruhe 1 2

Koblenz - 1

Köln 2 3

München 31 23

Sachsen 1 -

Stuttgart 1 1

Thüringen - 1

Gesamt 50 48

Veränderungen wegen Kammerwechsel

Jahr Neu männl. weibl.

2000 219 140 79

2010 150 80 68

2011 174 91 81

2012 154 64 88

2013 152 78 72

2014 142 66 68

Neuzulassungen RAe (ohne sechs RA-Gesellschaften)

Frankfurt

Köln

München

Celle
Sachsen

Düsseldorf

Hamm

Aufnahme aus

Karlsruhe

Berlin

Berlin
Frankfurt

Koblenz

Hamm

Wechsel nach
MünchenKöln

Hamburg

Karlsruhe

148 neu zugelassene Kolleginnen und Kollegen (ohne 1 Mitglied nach § 60 BRAO) wurden neben 7 wie-
der zugelassenen Kollegen (hiervon 1 weiblich) in insgesamt 22 Terminen in den Räumen der Rechtsan-
waltskammer Nürnberg vereidigt.

*hiervon 15 weiblich und 1 RA-GmbH **hiervon 23 weiblich

Jahr Neu männl. weibl.

2015 120 51 69

2016 139 66 73

2017 154 57 97

2018 134 50 84

2019 149 67 82

(ohne sechs RA-Gesellschaften)

Thüringen

Bamberg

Stuttgart

Freiburg

Bamberg Stuttgart
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Des weiteren waren 16 Mitglieder gem. § 29 I BRAO wegen eines Härtefalls (z.B. vorübergehender 
Arbeitslosigkeit, Elternzeit) von der Kanzleipflicht befreit.

Kanzleipflichtbefreiungen gem. § 29 a Abs. 
2 BRAO 
insgesamt 82 Mitglieder (2018: 85, 2017: 82, 2016: 84, 2015:87, 2014: 84, 2013: 89, 2012: 88)

davon in

weltweit Australien  2
 Brasilien  1
 China   2 
 Dubai/VAE  5
 Indien  3 
 Kanada   2
 Katar/VAE  1
 Myanmar  1
 Russland  4
 Singapur  1
 Südafrika  1
 Thailand  1
 Türkei  1
 USA  8
 Vietnam  2
   35

Europa Belgien 3
 Bulgarien 1
 Frankreich 3
 Griechenland 1
 Großbritannien 2 
 Irland 3 
 Italien 4 
 Luxemburg 1 
 Norwegen 1 
 Österreich 4
 Schweiz         12 
 Slowakische Rep. 1 
 Spanien 4 
 Tschechien 3
 Ungarn 4
  47

Entwicklung der Mitgliederzahl von Sozietäten, GmbHs 
und Partnerschaftsgesellschaften

Jahr GmbH PartG davon Sozietäten davon

 PartGmbB LL.P Sozietäten Überörtl. Soz.

2000 2 23

2005 8 53

2010 18 65 166 96 70

2011 20 71 196 125 71

2012 23 82 245 135 110

2013 24 87  5 224 129 95

2014 27 103 27 216 129 87

2015 32 117 42 1 220 136 84

2016 31 126 27 227 146 81

2017 33 132 67 230 157 73

2018 33 137 72 231 159 72

2019 37 150 83 233 160 73
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Mitglieder mit Kanzleisitz nach Amts- und  
Landgerichtsbezirken 
(Stand: 31.12.2019)

LG Amberg  190
AG Amberg  102
AG Schwandorf  88

LG Ansbach  222
AG Ansbach  144
AG Weißenburg  78

LG Nürnberg-Fürth  3.094
AG Erlangen  518
AG Fürth  355
AG Hersbruck  158
AG Neumarkt  98
AG Neustadt  51
AG Nürnberg  1.762
AG Schwabach  152

LG Regensburg  1.121
AG Cham  74
AG Kelheim  70
AG Regensburg  848
AG Straubing  129

LG Weiden  151
AG Tirschenreuth  24
AG Weiden  127

Gesamt:  4.778

Altersstruktur unserer Mitglieder (ohne RA-Gesellschaften)

Alter männlich weiblich gesamt

bis 89 Jahre 34 1 35

bis 80 Jahre 229 13 242

bis 70 Jahre 457 123 580

bis 60 Jahre 721 391 1.112

bis 50 Jahre 951 672 1.623

bis 40 Jahre 476 483 959

bis 30 Jahre 69 118 187

Gesamt 2.937 1.801 4.738

(ältester Jahrgang 1930, jüngster Jahrgang 1994)

LG-Bezirk Amberg

LG-Bezirk Ansbach

LG-Bezirk Weiden

LG-Bezirk Regensburg LG-Bezirk
Nürnberg-Fürth

Gesamt: 4.778

Neben den Hauptkanzleien waren im Kammerbezirk 933 Zweigstellen (2018: 610, 2017: 615, 2016: 598, 
2015: 593) und 72 weitere Kanzleien (2018: 32) eingerichtet.
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Zugänge nach Alter

Alter Anzahl männlich weiblich

bis 75 Jahre 6 6 -

bis 60 Jahre 10 6 4

bis 50 Jahre 22 12 10

bis 40 Jahre 62 36 26

bis 30 Jahre 105 47 58

Gesamt: 205 107 98

 
Der jüngste Kollege war Jahrgang 1994, der älteste Kollege Jahrgang 1944 (Neuzulassung).

Mitgliederentwicklung mit Kanzlei 
(Hauptsitz) nach Landgerichtsbezirken
 
(Stand: 31.12.2019)

Jahr Nbg.-Fü. Amberg Ansbach Regensburg Weiden Gesamt
1980 719 61 70 192 48 1.090

1990 1.183 118 102 387 87 1.877 

2000 1.972 160 168 698 142 3.157

2005 2.560 183 210 879 159 3.991

2010 2.907 197 213 1.000 148 4.465

2011 2.976 201 208 1.036 151 4.572

2012 3.029 203 220 1.078 147 4.677

2013 3.098 207 218 1.084 145 4.752

2014 3.105 201 226 1.081 149 4.762

2015 3.080 191 231 1.088 146 4.736

2016 3.088 192 225 1.092 141 4.738

2017 3.091 190 227 1.106 148 4.762

2018 3.101 188 225 1.121 151 4.786

2019 3.094 190 222 1.121 151 4.778

Veränderung zum Vorjahr in %

- 0,23 + 1,0 - 1,33 - - - 0,17

zum Vergleich in %

2010 –  2019 + 6,4 - 3,56 + 4,23 + 12,1 + 2,03 + 7,01
2000 – 2010 47,4 23,1 26,8 43,3 4,2 41,4
1990 – 2000 66,7 35,6 64,7 80,4 63,2 68,2
1980 – 1990 64,5 93,4 45,7 101,6 81,3 72,2

(ohne RA-Gesellschaften)



Fachanwaltschaft 2019

  gesamt  männlich  weiblich

insgesamt 1.557 1.030 527

mit einem Fachanwaltstitel 1.150 735 415

mit zwei Fachanwaltstiteln 374 267 107

mit drei Fachanwaltstiteln 33 28 5

Anzahl der Fachanwälte

Abgänge nach Alter

Alter Anzahl männlich weiblich

bis 93 Jahre 5 4 1

bis 80 Jahre 29 25 4

bis 70 Jahre 28 25 3

bis 60 Jahre 29 15 14

bis 50 Jahre 37 14 23

bis 40 Jahre 58 24 34

bis 30 Jahre 32 9 23

Gesamt 218 116 102

(ohne RA-Gesellschaften)

Anzeige

Fachprüfungsausschüsse

Die Rechtsanwaltskammern Bam-
berg und Nürnberg unterhielten im 
Berichtszeitraum 24 gemeinsame 
Fachprüfungsausschüsse gemäß 
§§ 17, 18 FAO. Die 128 in diesen 
Ausschüssen ehrenamtlich tätigen 
Kolleginnen und Kollegen überneh-
men die Überprüfung der Anträge 
für 22 der insgesamt 24 Fachanwalts-
bezeichnungen (§ 1 FAO).

Zudem hat die Rechtsanwalts-
kammer Nürnberg gemeinsame 
Prüfungsausschüsse mit den Rechts-
anwaltskammern Bamberg und 
München für die Fachanwaltsbe-
zeichnungen „IT-Recht“ und „Urhe-
ber- und Medienrecht“ gebildet, in 
denen 8 Kolleginnen und Kollegen 
tätig sind.

Die aktuelle Besetzung der Fach-
prüfungsausschüsse finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.rak-
nbg.de/fachanwaelte.  q

Mit der RA-MICRO Lizenz –
allumfassend organisiert, rundum versorgt
... und das sogar günstiger als 1 Tasse
Cappuccino pro Arbeitstag☺

Entspannt anwalten

SYSTEMHAUS

Mit uns sind Sie bestens ausgerüstet

NÜRNBERG GmbH

PARTNER DER KANZLEI

Wir beraten Sie gerne. Rufen Sie uns an: 0800 4 888 111
Sulzbacher Straße 48 · 90489 Nürnberg · www.K2L-GmbH.de Ihr Vor-Ort-Partner
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Fachanwalt für gestellte An-
träge vom 

erledigt bis gestellte An-
träge vom 

erledigt bis

01.01. 
- 31.12.2018

31.12.2018 01.01. 
- 31.12.2019

31.12.2019

Agrarrecht 0 0 0 0

Arbeitsrecht 13 12 16 14

Bank- und Kapitalmarktrecht 3 4 3 3

Bau- und Architektenrecht 5 4 7 6

Erbrecht 6 5 5 5

Familienrecht 10 9 19 17

Gewerblicher Rechtsschutz 2 3 4 3

Handels- und Gesellschaftsrecht 9 11 1 6

Insolvenzrecht 6 4 1 2

IT-Recht 2 4 3 2

Internationales Wirtschaftsrecht 2 2 0 0

Medizinrecht 3 5 3 3

Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht 7 6 5 4

Migrationsrecht 1 1 0 0

Sozialrecht 3 2 2 3

Sportrecht - - 0 0

Steuerrecht 6 8 3 2

Strafrecht 9 11 13 10

Transport- und Speditionsrecht 0 1 0 0

Urheber- und Medienrecht 0 0 0 0

Vergaberecht 2 2 1 1

Verkehrsrecht 13 12 10 13

Versicherungsrecht 5 6 4 2

Verwaltungsrecht 5 5 2 0

Gesamt 112 117 102 96

Abnahme der in 2019 gestellten Anträge im Vergleich zum Vorjahr: 8,9 %

Bearbeitete Anträge aus den Bezirken der Rechtsan-
waltskammern Bamberg und Nürnberg
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Neu verliehene Befugnisse zum Führen einer 
Fachanwaltsbezeichnung

in 2018
verliehen

in 2019
verliehen

insg. 
zugelassen
Stand: 
31.12.2019

davon 
weiblich

in Prozent

Agrarrecht 0 0 4 0 0%

Arbeitsrecht 10 13 349 110 32%

Bank- und Kapitalmarktrecht 4 3 34 6 18%

Bau- und Architektenrecht 5 5 120 21 18%

Erbrecht 4 6 73 29 40%

Familienrecht 10 12 358 217 61%

Gewerblicher Rechtsschutz 3 1 26 7 27%

Handels- und Gesellschaftsrecht 9 6 86 15 17%

Insolvenzrecht 3 0 65 16 25%

Internationales Wirtschaftsrecht 2 1 6 1 17%

IT-Recht 4 2 30 7 23%

Medizinrecht 4 4 56 25 45%

Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht 3 5 135 50 37%

Migrationsrecht 1 0 1 0 0%

Sozialrecht 2 2 44 23 52%

Sportrecht - 0 0 0 0%

Steuerrecht 11 3 161 38 24%

Strafrecht 9 8 134 21 16%

Transport- und Speditionsrecht 1 0 8 3 38%

Urheber- und Medienrecht 0 0 3 0 0%

Vergaberecht 2 1 5 2 40%

Verkehrsrecht 13 15 166 32 19%

Versicherungsrecht 6 4 80 13 16%

Verwaltungsrecht 6 1 45 8 18%

Gesamt Fachanwaltstitel 112 92 1.989 644 32%



2/2020
72 ZUR LAGE DER ANWALTSCHAFT

Bezeichnung 2008 2010 2012 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Agrarrecht 1 4 4 4 4 4 4 4
Arbeitsrecht 228 264 287 311 322 323 344 349 349
Bank- und Kapitalmarktrecht 6 18 22 24 25 24 29 32 34
Bau- und Architektenrecht 84 91 103 111 115 108 115 116 120
Erbrecht 38 50 56 62 63 65 66 68 73
Familienrecht 298 337 348 361 364 355 354 356 358
Gewerblicher Rechtsschutz 10 17 20 22 21 23 25 26 26
Handels- und Gesellschaftsrecht 28 43 53 60 65 66 73 80 86
Insolvenzrecht 38 43 53 60 63 63 65 65 65
IT-Recht 3 5 7 16 18 16 24 27 30
Internationales Wirtschaftsrecht 1 3 4 6 6
Medizinrecht 22 32 39 43 47 46 49 53 56
Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht 71 91 109 118 121 124 133 132 135

Migrationsrecht 1 1
Sozialrecht 29 33 39 39 43 42 44 45 44

Sportrecht 0

Steuerrecht 134 144 155 156 160 162 165 163 161

Strafrecht 75 80 84 106 117 119 130 131 134
Transport- und Speditionsrecht 4 5 6 7 7 8 8 8 8
Urheber- und Medienrecht 1 3 3 4 3 3 3 3 3
Vergaberecht 2 2 4 5
Verkehrsrecht 91 112 121 136 143 150 156 163 166
Versicherungsrecht 48 55 58 70 69 70 76 77 80
Verwaltungsrecht 43 47 37 42 41 42 42 47 45

Gesamt 1.251 1.471 1.604 1.752 1.812 1.818 1.911 1.956 1.989

Geführte Fachanwaltsbezeichnungen (Stand 31.12.2019)

                            63%

      20%

      21%

9%

7,9%

3,77%

 5,11%

2,35%

1,69%

prozentuale Veränderung 

2004 – 2006

2006 – 2008

2008 – 2010

2010 – 2012

2012 – 2014

2014 – 2016

2016 – 2017

2017 – 2018

2018 – 2019

Einführung weiterer Fachanwaltsbezeich-
nungen durch die Satzungsversammlung:

Beschluss vom 07.11.2005: 
Gewerblicher Rechtsschutz, 
Handels- und Gesellschaftsrecht
Beschluss vom 03.04.2006: 
Urheber- und Medienrecht, IT-Recht
Beschluss vom 14.11.2008:
Agrarrecht
Beschluss vom 07.12.2013: 
Internationales Wirtschaftsrecht
Beschluss vom 16.03.2015: 
Vergaberecht
Beschluss vom 09.11.2015:
Migrationsrecht
Beschluss vom 26.11.2018: 
Sportrecht
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Ausbildungsinitiative 3W
Im Rahmen der Ausbildungsinitiative „3 W, Wissen + Wollen + Wei-
terkommen“ war die RAK Nürnberg im Berichtsjahr bei folgenden 
Ausbildungsmessen bzw. Ausbildungsbörsen präsent und hat dort 
mit eigenem Messestand über das Berufsbild der Rechtsanwaltsfa-
changestellten informiert:

Messen 2019

14.02.2019 CHEKK – Der Ausbildungstreff Realschule Zirndorf

27.02.2019 CHEKK – Der Ausbildungstreff Johann-Pachelbel-Realschule

16.03.2019 Ausbildungsmesse Eschenbach

26.03.2019 CONTACT Ausbildungsbörse Kernfranken Heilsbronn

27.03.2019 Jobbörse Dr. Gustav-Schickedanz-Schule Fürth

03.04.2019 Zentrale Berufsinformationsmesse in Regensburg

06.04.2019 Ausbildungsbörse Erlangen-Höchststadt

09.04.2019 Ausbildungsstellenbörse Ansbach

09. – 10.04.2019 Vocatium Erlangen

04. – 05.07.2019 Vocatium Mittelfranken

18.09.2019 Jobmesse Nürnberg

16. – 17.10.2019 Ausbildungsplatzbörse Röthenbach

18.10.2019 Parentum Nürnberg-Fürth-Erlangen 

08.11.2019 CHEKK – Der Ausbildungstreff Wilhem-Löhe-Schule Nürnberg

Im Berichtsjahr wurde zudem wieder verstärkt 
Kontakt zu den allgemeinbildenden Schulen ge-
sucht, um die Schülerinnen und Schüler für den 

Datum Schule

22.02.2019 Gymnasium Stein, Berufsinfor-
mationstag des LK Fürth

27.02.2019 Anton-Seitz-Mittelschule Roth

25.02. –  
28.02.2019

Berufsorientierungswoche 
an der Privaten Mittelschule 
Liebfrauenhaus

10.10.2019 Ausbildungsmesse 
Feuchtwangen

06.11.2019 „Berufskundlicher Tag“ Real-
schule Herzogenaurach

10.11.2019 Berufsorientierungstag 2019 
(Jobmesse), BS 2 Straubing

Datum Schule

21.01.2019 „Schlau“, Tempohaus Nürnberg

23.01.2019 Berufsbasar Realschule 
Neuendettelsau 

24.01.2019 Realschule Roth

11.02. –  
14.02.2019

Berufsorientierungswoche an 
der Mittelschule am Turm, 
Neustadt/Aisch

14.02.2019 Vortragsveranstaltung RS 
Ansbach

14.02.2019 Berufswahlseminar WS 
Gunzenhausen

Beruf der Rechtsanwaltsfachangestellten zu gewin-
nen. Im Berichtsjahr fanden Referate an folgenden 
Schulen statt: 
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Rechtsanwaltsfachangestellte – 
Statistik 2019
Eingetragene Ausbildungsverhältnisse

Auszubildende zum 31.12.2019

davon im ... Ausbildungsjahr

Gesamt männlich weiblich 1. 2017 2. 2018 3. 2019

433 36 397 134 126 173

Schulische Vorbildung der Auszubildenden 
im Ausbildungsverzeichnis (Gesamt 216)

In 2019 eingetragene verkürzte 
Verträge wegen

beruflicher Vorbildung 9

schulischer Vorbildung 12

Umschulung 2

sonst. Gründe 10

Gesamt 33

Jahr Gesamtzahl neu abgeschlossen vorzeitig aufgelöst*
2012 519 290 111
2013 516 250 89
2014 469 249 83
2015 482 252 113
2016 499 265 94
2017 493 228 86
2018 425 202 87
2019 433 216 95
Zu-/Abnahme im Vergleich
2012 – 2013 - 0,6 % - 13,8 % - 19,8 %
2013 – 2014 - 9,11 % - 0,4 % - 6,74 %
2014 – 2015 + 2,8 % +1,2 % + 36,14 %
2015 – 2016 + 3,53 % + 5,16 % - 16,8 %
2016 – 2017 - 1,2 % - 13,96 % - 8,51 %
2017 – 2018 - 13,8 % - 11,4 % + 1,2 %
2018 – 2019 + 2,12 % + 6,93 % + 9,20 %

Ausbildungsverzeichnis 2019

*während der gesamten Lehrzeit

Sonstiger Schulabschluss (0) 

ohne Hauptschulabschluss (3) 

Realschule/Mittlere Reife
Hauptschule 10. Klasse
Gymnasium 10. Klasse 
(149) Hauptschulabschluss (32) 

Wirtschaftsschule (0)

Fachhochschulreife/Abitur (32) 
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männlich weiblich Gesamt

Insgesamt eingetragen 2019 18 198 216

abzgl. vorzeitig aufgelöst in* 5 38 43

abgeschlossene aktive AusbV 13 160 173

01.01. bis 31.12.2019

insgesamt männlich weiblich

95 5 90

Beendigung vor Beginn 11

in der Probezeit 31

Aufhebung/gegenseitiges Einvernehmen 33

Beendigung durch Ausbilder/Rechtsanwalt 3

Beendigung durch Auszubildenden 17

sonstiges 0

Berufsschule 2019 II 2019 I 2018 II 2018 I 2017 II 2017 I 2016 II 2016 I 2015 II 2015 I 2014 II 2014 I

Nürnberg 22,4 19,0 15,29 17,24 22,5 33,3 27,1 27,6 24,1 13,9 22,7 4,8

Regensburg 14,8 14,3 4,44 20,0 15,8 9,1 20,3 50 22,6 60,0 15,0 25,0

Straubing 0 0 0 k.T 0 100 25 k.T. 12,5 k.T. 0 k.T.

k.T. = keine Teilnehmer

Durchfallquote bei den Abschlussprüfungen in %

Gründe für die Löschung

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 2019

Vorzeitige Auflösung während der gesamten Lehrzeit 

Auszubildende männlich 36, 
davon vorzeitig beendet 5 
(13,9 %)

Auszubildende weiblich 397,
davon vorzeitig beendet 90
(22,6%)

Vom 01.01.2019 bis 31.12.2019 wurden 25 BAV’s auf Grund Wechsels neu ins Ausbildungsverzeichnis 
aufgenommen.

* vor Beginn der Ausbildung oder während des ersten Ausbildungsjahres
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Teilnehmer bestanden nicht
bestanden 2

Durchfall-
quote

Nürnberg 21 17 4 19,0 %

Regensburg 7 6 1 14,3 %

Straubing - - - -

Gesamt 28 23 5 17,86 %

Winter-Abschlussprüfung 2019/I

Crash-Kurs 

Der Crash-Kurs fand am 
11.05.2019 und 13.05.2019 in 
Nürnberg und am 14.05.2019 in 
Regensburg statt. Leiter dieser 
Kurse waren die geprüfte Rechts-
fachwirtin Manuela Knauer und 
der geprüfte Rechtsfachwirt René 
Schnitzer. In Nürnberg nahmen 
62 Teilnehmer das Angebot zur 
Prüfungsvorbereitung an, in 
Regensburg waren es 41. q

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6

Nürnberg 4 20 29 33 17 4

Regensburg 3 20 16 7 6 2

Straubing 1 - 3 4 - - -

Sommer-Abschlussprüfung 2019/II

Hinweis: 

1) Hinweis: Die zur Rechtsanwaltskammer 
Nürnberg gehörigen Schüler der Berufsschule 
Straubing werden zuständigkeitshalber durch 
die Rechtsanwaltskammer München geprüft. 
Die Verwaltung und Ausstellung der Zeug-
nisse erfolgt wiederum durch die Kammer 
Nürnberg.

2) Trotz der Gesamtnote 4 kann die Prüfung 
nicht bestanden sein, wenn in einem Prüfungs-
fach die Note 6 oder in zwei Prüfungsfächern 
die Note 5 erzielt wurde.

Teilnehmer bestanden nicht
bestanden 

Durchfall-
quote

Nürnberg 107 83 24 22,4 %

Regensburg 54 46 8 14,8 %

Straubing 7 7 - 0,00 %

Gesamt 168 136 32 19,0 %

Prüfungsausschüsse

Die Rechtsanwaltskammer Nürn-
berg unterhält 6 Prüfungsaus-
schüsse. Ein Ausschuss setzt sich 
aus einem Arbeitgebervertreter 
(Rechtsanwalt), einer Lehrkraft 
und einem Arbeitnehmerver-
treter, sowie jeweils einem Stell-
vertreter zusammen. Insgesamt 
sind mithin 36 Ehrenamtliche in 
diesen Ausschüssen tätig. q

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6

Nürnberg - 4 3 11 2 1

Regensburg - 3 2 1 1 -

Straubing1 - - - - - -

Stopp, hier sind Sie richtig!
Am Hallplatz in Nürnberg erhalten Sie Ihre komplette  
juristische Fachliteratur – inklusive Beratung. Unter 
www.schweitzer-online.de sind wir 24h für Sie da.

Schweitzer Fachinformationen
Zeiser + Büttner I Hallplatz 3 I 90402 Nürnberg
Tel: +49 911 2368-0
zeiser-buettner@schweitzer-online.de

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00-19.00 Uhr
Sa 9.30-19.00 Uhr

Anzeige



2/2020
77 AUS- UND WEITERBILDUNG

Prüfungsausschüsse

Für die Abnahme der Fortbil-
dungsprüfung zum/zur Geprüf-
ten Rechtsfachwirt/in haben die 
drei bayerischen Rechtsanwalts-
kammern 2 gemeinsame Prü-
fungsausschüsse gemäß § 1 PO 
eingerichtet. Insgesamt sind pro 
Ausschuss 12 Arbeitgebervertre-
ter, Arbeitnehmervertreter und 
Dozenten ehrenamtlich tätig. Der 
Prüfungsausschuss II mit Sitz in 
Nürnberg hat seine Tätigkeit im 
Jahr 2011 aufgenommen. Seither 
finden die Prüfungen zeitgleich 
jährlich in München und Nürn-
berg statt. 

Die aktuelle Besetzung des 
Prüfungsausschusses II finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
http://www.rak-nbg.de/rechts-
fachwirt/pruefung. q

Jahr Teilnehmer davon bestanden Durchfallquote

gesamt Nbg/Ba ja nein

2006 * 53 31 25 6 19,4 %

2008 * 63 37 34 3 8,1 %

2010 * 87 53 49 4 7,5 %

2011 ** 136 32 20 12 37,5 %

2012 ** 103 66 33 33 50,0 %

2013 ** 152 71 58 13 18,3 %

2014 ** 120 38 22 16 42,1 %

2015 ** 99 34 19 15 44,1 %

2016 ** 104 39 24 15 38,5 %

2017 ** 100 37 15 22 59,5 %

2018 ** 107 40 31 8 20,0 %

2019 ** 85 25 14 11 44,0 %
*   gemeinsame Abnahme der Prüfungen in Nürnberg
**  getrennte Abnahme der Prüfung in Nürnberg und München

Fortbildungsprüfung zum/zur Geprüften Rechtsfachwirt/in 2019

Ergebnisse der Teilnehmer mit bestandener Fortbildungsprüfung 
für den Bezirk der RAK Nürnberg

Jahr Note Gesamt 

1 2 3 4
2006 - 2 12 4 18
2008 - 2 12 8 22
2010 - 3 27 9 39
2011 - 1 8 8 17
2012 - - 16 11 27
2013 - - 22 25 47
2014 - 2 8 9 19
2015 - - 7 7 14
2016 - - 7 12 19
2017 - - 4 8 12
2018 - - 15 10 25
2019 - - 1 13 14

Altersstruktur der zum Kammerbezirk Nürnberg
gehörenden Prüfungsteilnehmer

Geburtsjahr 2015 2017 2018 2019
1962–1972 1 1 1 1
1973–1982 1 2 2 0
1983–1990 13 5 14 9
> 1990 10 20 13 10
Gesamt 25 28 30 20

Rechtsfachwirt – Statistik 2019
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RAK Nürnberg  
 
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2018/2019 € €
   2018 2019

Einnahmen
Aus Vermögen  
Zinsen 476,37 887,04
Gewinne aus Wertpapieren 141,05 428,23
Mieten 368,16 368,16
Summe 985,58 1.683,43
   
Laufend   
Beiträge 1.011.165,05 1.009.882,60
Sonderumlage beA 276.254,00 248.872,00
Tagungen 156.260,00 137.070,00
Prüfungsgebühren 57.813,34 69.373,96
Geldbußen 28.050,00 41.580,00
Kopierkarten 45,00 0,00
Fachanwaltsgebühren 69.950,00 69.300,00
Sonstige Gebühren 168.497,50 120.185,00
Sonstige Einnahmen 18.022,66 9.481,01
Summe 1.786.057,55 1.705.744,57
   
Gesamt zum 31. Dez. (Soll-Einnahmen) 1.787.043,13 1.707.428,00 

  

Gesamt zum 31. Dez. (Soll-Einnahmen) 1.787.043,13 1.707.428,00
zuzügl. Forderungen aus Vorjahr 68.294,57 78.683,63
abzügl. Forderungen lfd. Jahr -78.683,63 -58.144,09
   
Gesamtsummen zum 31. Dez. (Ist-Einnahmen) 1.776.654,07 1.727.967,54
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Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2018/2019 € €  
   2018 2019

Ausgaben  
Aus Vermögen  
Bankgebühren 1.485,84 1.638,30
Wertpapierverlust 95,40 0,00
Summe 1.581,24 1.638,30

Laufende  
Verwaltung 745.516,93 748.614,32
Vorstand u. Anwaltsgericht 99.060,91 90.388,86
Azubi-Schulung 42.558,57 44.486,00
Ausbildungsinitiative 15.488,94 11.408,57
Referendare 73.879,51 64.350,78
Beiträge, Versicherungen 519.237,43 489.938,93
Sterbegelder 48.000,00 48.000,00
Gerichtskosten 5.759,44 1.645,25
Tagungen 126.186,02 107.208,26
Fachanwälte 38.132,60 41.587,38
Ehrungen u. Repräsentationsk. 14.763,12 14.676,37
Reisekosten 18.456,37 15.521,43
Sonstige Ausgaben 67.180,82 60.886,08
Summe 1.814.220,66 1.738.712,23
   
Gesamt zum 31. Dez.  1.815.801,90 1.740.350,53 

  

Gesamt zum 31. Dez.  1.815.801,90 1.740.350,53
zuzügl. gezahlte Verbindlichkeiten aus Vorjahr 29.434,43 18.862,46
abzügl. offene Verbindlichkeiten lfd. Jahr -18.862,46 -29.823,66
  1.826.373,87 1.729.389,33
   
Saldo -49.719,80 -1.421,79
Gesamtsummen zum 31. Dez. 1.776.654,07 1.727.967,54
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RAK Nürnberg

Vermögensübersicht zum 31.12.2019 € €

AKTIVA    2018 2019

A. Anlagevermögen     
      
1. Grundstücke    380.001,24 369.589,24
2. Geschäftsausstattung    19.112,50 46.039,99
Summe    399.113,74 415.629,23
      
B. Umlaufvermögen

1. Forderungen u. sonstige Vermögensgegenstände  78.683,63 58.144,09
2. Flüssige Mittel und Wertpapiere    1.442.181,30 1.440.759,51
Summe    1.520.864,93 1.498.903,60
      
Gesamt    1.919.978,67 1.914.532,83
      
      

PASSIVA    2018 2019

A. Eigenkapital    1.899.106,21 1.882.599,17
B. Verbindlichkeiten    18.862,46 29.823,66
zuzügl. Überzahlung aus Forderungen nach Opos  2.010,00 2.110,00

Gesamt    1.919.978,67 1.914.532,83
 

     
Flüssige Mittel und Wertpapiere zum 31.12.2018  1.442.181,30
Flüssige Mittel und Wertpapiere zum 31.12.2019  1.440.759,51
      
Unterschied/Gewinn    -1.421,79 
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EINNAHMEN € € €

Bezeichnung Abschluss 2019 Voranschlag 2019 Voranschlag 2020

Mitgliedsabhängige Erlöse   
8003 Sonderumlage beA  248.872,00 248.872,00 333.970,00
8000 Mitgliedsbeiträge 1.009.882,60 1.101.240,00 1.100.000,00
8010 Geldbußen 41.580,00 25.000,00 30.000,00
8015 Zwangsgelder 0,00 1.000,00 1.000,00
 Zwischensumme 1.300.334,60 1.376.112,00 1.464.970,00

Verwaltungsgebühreneinnahmen    
8020 RA-Zulassung 83.955,00 100.000,00 100.000,00
8022 Wechsel der Zulassung 6.480,00 5.000,00 6.000,00
8023 Fachanwaltsgebühren 69.300,00 70.000,00 70.000,00
8024 Vertreterbestellung 325,00 500,00 500,00
8025 RA-Gesellschaften 7.000,00 1.000,00 5.000,00
8028 Crash-Kurs 3.730,00 4.000,00 4.000,00
8029 Rechtsfachwirt-Prüfungsgebühren 10.755,74 7.500,00 10.000,00
8030 Azubi-Prüfungsgebühren 26.500,00 21.000,00 25.000,00
8031 Eintragung BAV 5.025,00 5.500,00 5.500,00
8032 Sonstige Einnahmen 320,01 500,00 500,00
8040 Mahngebühren 1.100,00 1.500,00 1.500,00
8041 Anwaltsgericht 0,00 2.500,00 2.500,00
8042 Sonstige Gebühren 2.178,27 2.000,00 2.500,00
8051 Bundeseinheitliche Anwaltsausweise 12.400,00 15.000,00 15.000,00
8055 RDG 372,00 2.500,00 2.500,00
8056 Vollmachtsdatenbank 170,00 100,00 200,00
8060 Kopierkarten 0,00 0,00 0,00
 Zwischensumme 229.611,02 238.600,00 250.700,00

Sonstige Einnahmen    
8100 Seminare 137.070,00 160.000,00 160.000,00
8201 RRef.-Ausbildung u. Prüfung 32.118,22 35.000,00 35.000,00
8300 Begabtenförderung 6.610,73 9.000,00 9.000,00
8501 Erstattungen aus Zivilrechtstreitigkeiten 0,00 1.500,00 1.500,00
8502 Erstattungen von Versicherungen 0,00 0,00 0,00
8503 Rückzahlungen Abwicklerkosten 0,00 3.000,00 3.000,00
8504 Vertragsstrafe 0,00 500,00 500,00
 Zwischensumme 175.798,95 209.000,00 209.000,00

Einnahmen aus Vermögen    
8200 Mieteinnahmen 368,16 400,00 400,00
8500 Zinserträge 887,04 500,00 500,00
8510 Übertrag aus Vermögen                            -- 99.249,64 62.317,14
8550 Gewinne aus Wertpapieren 428,23 200,00 500,00
 Zwischensumme 1.683,43 100.349,64 63.717,14

Gesamtsumme Einnahmen 1.707.428,00 1.924.061,64 1.988.387,14
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AUSGABEN € € €

Bezeichnung                Abschluss 2019 Voranschlag 2019 Voranschlag 2020

Anschaffungen    
4010 Büroeinrichtung 7.592,86 10.000,00 5.000,00
4020 GwG (Sofortabschreibung) 4.043,48 5.000,00 5.000,00
4030 Geschäftsausstattung 12.257,00 20.000,00 10.000,00
4040 Lizenzen an Schutzrechten 14.621,51 15.000,00 15.000,00
4050 GwG (150,- bis 1.000,-) 0,00 4.000,00 3.000,00
4060 Instandhaltung Büroräume 4.410,28 2.000,00 4.000,00
 Zwischensumme 42.925,13 56.000,00 42.000,00

Personalkosten    
4100 Gehälter 500.736,11 525.000,00 550.000,00
4120 VwL 3.399,48 3.500,00 3.500,00
4130 Pensionskasse 3.000,00 5.000,00 5.000,00
4140 Aushilfslöhne 4.637,53 3.500,00 5.000,00
4160 Sonstige Personalkosten 2.755,96 3.000,00 3.000,00
4180 Reisekosten Angestellte 3.602,28 7.000,00 7.000,00
4190 Berufsgenossenschaft 1.447,16 1.500,00 1.500,00
 Zwischensumme 519.578,52 548.500,00 575.000,00

Verwaltungskosten    
4700 Porto 9.177,15 10.000,00 7.500,00
4710 Telefon 2.445,22 4.000,00 3.000,00
4720 Leasing, Wartung 33.429,43 30.000,00 30.000,00
4730 Büromaterial 6.704,13 7.500,00 7.500,00
4740 Bücher/Zeitungen 19.385,50 19.000,00 19.000,00
4745 Kopierkosten 9.074,22 10.000,00 10.000,00
4760 Instandhaltung, Reparatur Büromaschinen 0,00 2.000,00 2.000,00
4770+4771Raumkosten 53.689,94 60.000,00 60.000,00
4780 Parkplatz 15.209,00 15.500,00 18.000,00
4790 Bankgebühren 1.638,30 1.500,00 2.000,00
4791 Verlust aus Wertpapieren 0,00 200,00 0,00
4793 Bundeseinheitlicher Anwaltsausweis 12.375,03 15.000,00 15.000,00
4795 Sonstige Kosten 24.621,05 20.000,00 25.000,00
 Zwischensumme 187.748,97 194.700,00 199.000,00

Beiträge u. Versicherungen    
  Sonderumlage beA 248.872,00 248.872,00 286.260,00
4600 BRAK 210.584,00 210.672,00 212.309,50
4601 Institut für freie Berufe 1.022,58 1.200,00 1.200,00
4603 Verband Europäischer RAe 2.012,00 2.500,00 2.500,00
4605 Dt. EDV-Gerichtstag 60,00 60,00 60,00
4606 Jur. Studiengesellsch. Regensburg e.V. 25,00 25,00 25,00
4607 Förderverein anwaltsbez. Ausbildung 10.000,00 10.000,00 10.000,00
4608 Verband freier Berufe in Bayern e.V. 11.782,64 11.782,64 11.782,64
4609 Rechts-u.Justizstandort Bayern e.V. 100,00 100,00 100,00
4610 Versicherungen 5.480,71 6.500,00 6.500,00
 Zwischensumme 489.938,93 491.711,64 530.737,14
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Bezeichnung Abschluss 2019 Voranschlag 2019 Voranschlag 2020

Repräsentation    
4800 Ehrungen 1.724,05 2.000,00 2.000,00
4801 Bewirtungen Dritter 6.384,95 10.000,00 15.000,00
4802 Mitgliederversammlung 4.800,16 9.000,00 7.000,00
4803 Sonstige 1.767,21 5.000,00 5.000,00
 Zwischensumme 14.676,37 26.000,00 29.000,00

Vorstandsaufwendungen    
4810 Unterkunft u. Verpflegung 12.309,43 20.000,00 20.000,00
4811 Reisekosten 15.521,43 20.000,00 20.000,00
4812 Abwesenheitsgeld etc. 26.962,60 35.000,00 35.000,00
4813 Sonstige  2.416,62 6.000,00 6.000,00
4814 Aufwandsentschädigungen 45.000,00 50.000,00 50.000,00
 Zwischensumme 102.210,08 131.000,00 131.000,00

Berufsausbildungskosten    
4900 RRef.-Ausbildung u. Prüfung 29.578,63 40.000,00 35.000,00
4901 Fachanwaltsprüfung 41.587,38 50.000,00 50.000,00
4902 Azubi-Ausbildung 44.486,00 45.000,00 45.000,00
4904 Rechtsfachwirtprüfung 11.566,03 15.000,00 15.000,00
4905 Begabtenförderung 9.064,76 9.000,00 9.000,00
4906 Crash-Kurs 2.804,00 3.000,00 3.000,00
4908 Berufsfeld Anwaltschaft 34.772,15 38.000,00 38.000,00
4910 Fortbildungskosten (Seminare) 107.208,26 130.000,00 130.000,00
4940+4907Ausbildungsinitiative 11.408,57 16.500,00 24.000,00
 Zwischensumme 292.475,78 346.500,00 349.000,00

Öffentlichkeitsarbeit    
4950 PR u. Mitgliederinformation 31.351,72 25.000,00 25.000,00
4960 Sonstige 0,00 2.000,00 2.000,00
 Zwischensumme 31.351,72 27.000,00 27.000,00

Soziale Ausgaben    
5001 Sterbegeldzahlungen 48.000,00 50.000,00 50.000,00
5002 Unterstützungen RA-Witwen 0,00 1.000,00 1.000,00
5005 Sonstige soziale Ausgaben 0,00 150,00 150,00
 Zwischensumme 48.000,00 51.150,00 51.150,00

Kosten Anwaltsgericht    
5101 Gerichtskosten 0,00 1.000,00 1.000,00
5102 Zeugen, Pflichtverteidiger 1.792,79 3.000,00 3.000,00
5103 Aufwandsp. u. Fahrtkosten 4.030,00 5.000,00 6.000,00
5110 Sonstige 294,04 2.000,00 2.000,00
5112 Ausgebuchte Geldbußen/Zwangsg.etc. 0,00 1.000,00 1.000,00
 Zwischensumme 6.116,83 12.000,00 13.000,00 
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Bezeichnung Abschluss 2019 Voranschlag 2019 Voranschlag 2020

Kosten zivilr. Verfahren    
5115 Gerichtskosten 1.040,00 2.500,00 5.000,00
5116 Vollstreckungskosten 162,61 1.000,00 1.000,00
5117 Sonstige  442,64 5.000,00 2.500,00
 Zwischensumme 1.645,25 8.500,00 8.500,00

Abwicklertätigkeit    
5201 Vergütung Praxisabwicklung 3.682,95 30.000,00 30.000,00
5202 Verfahrenskosten 0,00 0,00 2.000,00
5210 Sonstige 0,00 1.000,00 1.000,00
 Zwischensumme 3.682,95 31.000,00 33.000,00
 
Ausgaben 1.740.350,53 1.924.061,64 1.988.387,14
    
Einnahmen 1.707.428,00 1.924.061,64 1.988.387,14
Ausgaben 1.740.350,53 1.924.061,64 1.988.387,14
Differenz  -32.922,53 0,00 0,00
    
abzügl. Verbindlichkeiten 2018 (bezahlt 2019) 18.862,46  
zuzügl. Verbindlichkeiten 2019 (bezahlt 2020) 29.823,66
  
   -21.961,33    
    
zuzügl. Forderungen aus 2018 (Eingang 2019) 78.683,63  
abzügl. Forderungen aus 2019 (31.12.2019 offen) 58.144,09  

Gewinn -1.421,79  
    
    
Kontrollrechnung    
    
Flüssige Mittel u. Wertpapiere zum 31.12.2018 1.442.181,30  
Flüssige Mittel u. Wertpapiere zum 31.12.2019 1.440.759,51  
Unterschied -1.421,79  
    
Die Posten sind untereinander deckungsfähig    
    
Nürnberg, den 17.02.2020    

   
    
    
Dr. Uhl     
Schatzmeister    
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Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
Beiträge, die mit Namenskürzeln gekennzeichnet sind, geben nicht in allen Fällen die Meinung 
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Neue Herausforderungen bei der ersten elektronischen Wahl zum Vorstand
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Ja, wir haben auch echt 
smarten Schnick-Schnack.

Aber vor allem läuft unsere 
Kanzleisoftware WinMACS 
einfach solide und schnell.
Bei dreistelliger Anzahl an Arbeitsplätzen, 
enormen Akten-, Daten- und Dokumenten-Aufkommen
und hohen Anforderungen an Ihren Kanzlei-Workflow.

Cloud  Legal Tech  Mobiles Arbeiten

Einfach. Schneller. Gemacht.


